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Termine:  
19. Oktober 

Gesangverein “Eintracht“ Grißheim  

Herbstkonzert 

Rheinhalle Grißheim 20.00 Uhr 

 
26. Oktober  

MGV Buggingen  Herbstkonzert 

Winzerhalle Seefelden   20.00 Uhr 

 

26. Oktober 

Frauenchor Neuenburg 

Konzert der Fruhmann-Chöre 

Stadthaus Neuenburg a.Rhein     20.00 Uhr 

 

10. November 

Gesangverein-Feldberg 

Kirchenkonzert 

Kirche in Feldberg 19.00 Uhr 

 
16.November 

Chorgemeinschaft Vögisheim 

Jahreskonzert Martinskirche Müllheim  

20.00 Uhr 

 

22. November 20.00 Uhr 

Untermarkgräfler Chorverband 

Vorständetreffen 

 

06. /7.Dezember 

Gesangverein “Eintracht Grißheim“ 

Weihnachtsmarkt Dorfplatz   

 17.00 Uhr 

 

07. Dezember 

Gemischter Chor Schweighof Jahreskonzert 

Mehrzweckhalle Schweighof  

19.30 Uhr 

 
14. Dezember 

Kammerchor Müllheim 

Weihnachtskonzert Martinskirche Müllheim 

20.00 Uhr und  

15. Dezember 17.00 Uhr 

 

07. Dezember 

MGV 1846 Hügelheim Weihnachtskonzert 

Festhalle Hügelheim   

20.00 Uhr 

 

___________________________________________ 

Aus dem Sängeralltag  
“ Wenn die Blumen das Lächeln der Erde sind, dann ist das 

gemeinsame Singen im Chor die ausgedrückte Fröhlichkeit 

der Menschen auf dieser Welt „ 

Verfasser unbekannt  

UMCV NEWS  
Neuenburg a.Rh. Am Mittwoch, dem 28. August 2013 

feierte dm-Drogerie Markt in ganz  Deutschland " Vier 

Jahrzehnte dm " unter anderem mit einer großen Singwette 

in Kooperation mit dem DCV. Jeder Chor konnte teilneh-

men, indem er sich mit einem dm-Markt vor Ort verabrede-

te und am Jubiläumstag  von 18.00 bis 18.30 Uhr mit ca. 10 

bis 16 Mitgliedern gemeinsam mit dem dm-Team und Bür-

gern singt. 

Da das Wetter leider nicht so richtig mitspielte war es nicht 

absehbar, wie viele Menschen kommen würden. Die Frage: 

„Sollte es wirklich gelingen 100 singfreudige Leute zu ver-

sammeln und mit dem Gesangverein Grißheim zusammen 

einige Lieder zu singen“ war bald beantwortet. 

 
Eberhard Strohmeier und Ivonne Maier mit dem Scheck.  Foto: GV Grißh. 

________________________________________________ 

 

Musikschule Müllheim 

– Workshop Song & Dance 
 

Müllheim. Wenn es um neue Wege geht, den Spaß am 

Singen zu vermitteln, ist man bei Anette Hall an der richti-

gen Stelle. 

Seit vielen Jahren ist Anette Hall mit ihren Power of Singers 

äußerst erfolgreich und begeistert mit ihren Musicalshows 

das Publikum. 

Nach dem Motto: „Was die können, wollen wir auch pro-

bieren!“ wurde Anette Hall aus den Reihen ihrer Stimmbil-

dungsklasse „Just for Fun“ angesprochen, ob es nicht mög-

lich wäre, ein ähnliches Projekt für Erwachsene anzubieten. 

und so wurde in der letzten Ferienwoche vom 03. bis 07.09. 

der Workshop „Song & Dance“ angeboten. In der Abteilung 

„Song“ wurde sie dabei von Almut Dewies geduldig am 

Flügel unterstützt. Noch geduldiger mit den Erwachsenen 

war die Choreografin Marina Utiger. 

Dank ihrer mitreißenden Art gelang es Anette Hall von der 

ersten Minute an, die 25 Teilnehmer zu begeistern und 

eventuelle Zweifel an den eigenen Fähigkeiten zu zerstreu-

en. Einstudiert wurden der Evergreen „New York, New 

York“, das gute-Laune-Lied „Bring me Sunshine“, sowie 

die gefühlvolle Ballade „Love changes everything“. 

Anfangs konnten sich die wenigsten vorstellen, dass das 

Bemühen, als künftige Musicalstars die Welt zu erobern, 

jemals erfolgreich sein würde. So konnte sich auch niemand 

vorstellen, das Erlernte je vor Publikum zu präsentieren.  

Nach fünf Tagen Workshop zeigte sich dann allerdings ein 

ganz anderes Bild: Eine große Mehrheit wäre auch im 

nächsten Jahr dabei, wenn Anette Hall mit den Power of 

Singers und den Workshopteilnehmern zum 40.Geburtstag 

der Musikschule Müllheim eine Revue auf die Bühne 

bringt.                                                       Angelika Lais 
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Begeisterte Mitarbeit beim Workshop Foto ;Musikschule Müllheim  
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SONNTAGSLAUNE UND GESANG  
Grißheim Auf Einladung des Gesangvereins „Eintracht“ 

Grißheim versammelten sich am 18.August auf dem Dorf-

platz viele Zuhörer und Mitsingende.  Rund um den Dorf-

brunnen lud der Gesangverein bei wunderschönem  Som-

merwetter und Kaffee und Kuchen  zum Offenen Liedersin-

gen ein. Durch das Programm führte am Mikrofon Norbert 

Selz. Hilde Keller, die das Singen jeden ersten Mittwoch im 

Monat im Gasthaus „Kreuz“ in Grißheim leitet, spielte 

wieder an ihrem Handörgele. Unterstützt wurde sie von 

Edith Seywald, Anita Kähler und Anneliese Emmler. 

Als Beweis völkerverbindender Funktion des Gesangs er-

klärten sich zwei junge Studenten aus Polen als tolle musi-

kalische Einlage spontan bereit, einige Lieder aus ihrer 

Heimat zu singen. Musik verbindet schon seit eh und jeh die 

Völker. 

Unter Pavillons und Sonnenschirmen fühlte man sich wie 

im Urlaub. Ein Urlauberehepaar hatte den Wunsch, ein 

bestimmtes Lied mal wieder zu singen, das sie das letzte 

Mal als Pfadfinder gesungen haben. Dieser Wunsch konnte 

erfüllt werden, sowie viele andere Liedwünsche von den 

Anwesenden. Bis in die frühen Abendstunden konnte man 

den Gesang und die Musik im Dorf hören. 

Urlaubsstimmung um den Dorfbrunnen.  Text und Foto: GV Grißheim  
_______________________________________________ 
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NEUES VOM B C V  

Bewilligung der Dirigentenpauschale 

Mitteilung an die Mitgliedsvereine des Badischen Chorver-

bandes 

Zuschuss aus Mitteln des Landes  zur Förderung der 

Laienmusik im Haushaltsjahr 2013 

Dirigentenpauschale – Bescheid 

Der Badische Chorverband bewilligt jedem Mitgliedsverein 

unter Zugrundelegung der nachstehend aufgeführten Bedin-

gungen sowie der Allgemeinen Nebenbestimmungen für 

Zuwendung und Projektförderung (ANBest-P) einen Zu-

schuss des Landes Baden – Württemberg aus dem Staats-

haushaltsplan in Höhe von 280.00 EUR. Die Dirigentenpau-

schale muss nicht separat beantragt werden. Sie wird den 

berechtigten Vereinen direkt zugewiesen. 

Finanzierungsart 

Es handelt sich um eine Festbetragsfinanzierung auf der 

Grundlage der Förderungsgrundsätze für die Laienmusik 

Zweckbestimmung 

Der Zuschuss ist zweckgebunden. Er stellt eine Pauschale  

für die künstlerische Betreuung der musizieren-den BCV – 

Vereine dar. 

Bereitwilligungsbedingungen 

Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur 

Projektförderung (ANBest-P) und ~ 44LHO. 

 

Verwendungsnachweis 

Ein Verwendungsnachweis ist nicht vorzulegen. Dieser 

erfolgt durch den BCV. 

 

Auszahlung 

Der bewilligte Zuschuss wird nach Bestandskraft dieses 

Bescheides auf das Vereinskonto überwiesen.  

Rechtsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid ist der Rechtsbehelf des Widerspru-

ches zulässig. Er kann innerhalb eines Monats nach 

Bekantgabe schriftlich oder zur Niederschrift beim Badi-

schen Chorverband erhoben werden. 

Peter Bürker – Schatzmeister 

Cornelia Donat – Geschäftsführung BCV 

LESERECKE  Unsere Leser meinen zur Doppelausgabe 

 

Konnte mich von der Qualität des Küferchores Hügelheim 

auf der Mainau selbst überzeugen. Der Chor hat mir gut 

gefallen und kam auch sehr gut an. Freue mich schon auf 

die nächste Ausgabe.  

Nochmals herzlichen Dank und  viele Grüße  

Wolfgang Denecke  
 - Vizepräsident BCV – 

 

In eigener Sache  

Grundsätzlich liegt die jeweilige Terminfestlegung in der 

Verantwortung der Vereine. Daran soll auch nicht gerüttelt 

werden. Es kann natürlich auch vorkommen, dass die be-

reits festgelegten Termine im Laufe des Jahres aus verschie-

densten Gründen verlegt werden müssen. Die Gründe dafür 

interessieren Präsidium und Verband nicht. Jedoch wäre es 

äußerst wünschenswert wenn solche Veränderungen dem 

Präsidenten und nachrichtlich auch der Stimmgabel Redak-

tion rechtzeitig mitgeteilt würden. Dann können auch Ver-

änderungsmeldungen vermieden werden. Redaktion und 

Präsident würden sich freuen.                 Anton Winzer      

_______________________________________________ 

Nächste Ausgabe November 2013
Redaktionsschluss 20. Oktober 2013 
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